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Hier, an diesem historischen Kraftort, besinnen wir uns auf die 
Bedeutung des Wassers. Die Quelle besitzt angeblich heilende 

Wirkung bei Augenkrankheiten. Seit dem 18. Jahrhundert pilgern 
Menschen zu dieser Quelle, um ihre Augenleiden durch 

äußerliche Waschungen zu lindern und um die Gesundheit der 
Augen zu erhalten. Das Holzrelief aus Lindenholz wurde von 

Hans Pendl gefertigt.

Zum Trinken ist das Wasser nicht geeignet. Aus Rücksichtnahme auf unsere 
Natur herrscht hier zudem absolutes Fahr- und Reitverbot – herzlichen Dank! 

Bitte nehmen Sie auch Ihren Müll wieder mit, die Natur und unsere Kinder 
werden es Ihnen danken. 

Es ranken sich viele Legenden um diesen Ort. Ihren 
Namen trägt die Quelle der Überlieferung nach von 
Stephanie von Belgien, der Ehefrau von Kronprinz 
Rudolf. Eine ungarische Gräfin soll angeblich durch die 
Stefaniequelle von ihrem Augenleiden erlöst worden 

sein. Eine weitere Legende erzählt von einer Heilerin 
namens Stefanie, die kurz vor ihrem Tod ihre Fähigkeit, 

Augenleiden zu lindern, dem Wasser der Stefaniequelle 
übertragen haben soll.

Du bist immer ein wichtiger Teil von mir,
das Leben auf der Erde verdanken wir dir.
Morgens erfrischst du die dürstende Natur,
im weißen Nebel erahnt man deine Spur.

Wasser, ohne dich wäre die Erde nur Stein.
Wasser, ohne dich kann kein Leben sein.

Steigst auf, verspielt gibst du den Wolken Formen,
als Regentropfen wirst du dann wiedergeboren.

Plätscherst im Kleinen und fließt in großen Bächen,
bedeckst als Seen und Meere große Flächen. 

Wasser, ohne dich wäre die Erde nur Stein.
Wasser, ohne dich kann kein Leben sein.

 
Hermine Arnold

Am Anfang schuf Gott Himmel und Erde 
und der Geist Gottes schwebte über dem Wasser.

(Genesis: 1. Buch Moses, 1-10)

Wasser ist Leben, es ist das Ursymbol aller Religionen. 
Und ohne Wasser kein Friede.


